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KI in der Bildung und Weiterbildung 

 

HHN School of Applied Artificial Intelliqence (HHN-SAAI}  

Im Rahmen der Förderinitiative „Künstliche Intelligenz in der Hochschulbildung" wollen der Bund und 

die Länder KI in der gesamten Breite des Hochschulsystems stärken. Ziel der Förderung ist einerseits 

die Qualifizierung von zukünftigen akademischen Fachkräften durch die Implementierung von KI als 

Studieninhalt, beispielsweise durch die Entwicklung von Studiengängen oder einzelnen Modulen. An-

dererseits werden Hochschulen bei der Gestaltung von KI-gestützten Lern- und Prüfungsumgebungen 

gefördert.  

Die School of Applied Artificial lntelligence (SAAI) hat zum Ziel, die etablierten Kl-bezogenen Angebote 

im Bereich Bildung und Qualifikation auszubauen und Studienkapazitäten in einer zentralen Struktur 

zu bündeln. Mit der SAAI werden künftig Lehrmodule fakultätsübergreifend weiterentwickelt, in einem 

neuen Studiengang gebündelt. Zusätzlich werden Angebote an den Schulen gemacht. Damit können 

Schüler*innen bereits zu einem frühen Zeitpunkt für das Thema Künstliche Intelligenz begeistert wer-

den. Künstliche Intelligenz wird als Querschnittsthema in allen Studiengängen intensiviert, um den Un-

ternehmen der Region hochqualifizierte Absolventen zur Verfügung zu stellen und damit die Zukunfts-

fähigkeit der Wirtschaftsregion zu stärken.  

Projekttitel: HHN School of Applied Artificial lntelligence  

Laufzeit: 01.12.2021 - 30.11.2025  

Fördersumme: 1.055.048,28 €  

gefördert durch: BMBF „Digitale Hochschulbildung"  

Projektwebsite: https://www.hs-heilbronn.de/de/saai  

Projektleiter*innen/Ansprechpartner*innen:  

Prof. Dr. rer. nat. Alexandra Reichenbach, E-Mail: alexandra.reichenbach@hs-heilbronn.de  

Prof. Dr.-lng. Nicolaj Stache, E-Mail: nicolaj.stache@hs-heilbronn.de  

Prof. Dr. Stephan Bingemer, E-Mail: stephan.bingemer@hs-heilbronn.de  

Prof. Dr. Markus Graf, E-Mail: markus.graf@hs-heilbronn.de  

Prof. Dr. Till Florian Kauffeldt, E-Mail: florian.kauffeldt@hs􀀑heilbronn.de  

Prof. Dr.-lng. Carsten Lanquillon, E-Mail: carsten.lanquillon@hs-heilbronn.de 

     FORSCHUNGSPROJEKTE DER FAKULTÄT WI  

        KÜNSTLICHE INTELLIGENZ 



 
 

 

Lernlabor "Sicherheitsfaktor Mensch"  

Der »Faktor Mensch« spielt bei vielen Cyberangriffen eine entscheidende Rolle. In einer zunehmend 

vernetzten und digitalisierten Welt sind Cyberkriminelle darauf bedacht, menschliche Verhaltenswei-

sen gezielt auszunutzen, um Zugang zu sensiblen Informationen und Systemen zu erlangen. Von raffi-

nierten Phishing-Angriffen, bei denen Nutzer durch täuschend echte Kommunikation getäuscht wer-

den, bis hin zu Social Engineering-Techniken, die auf psychologischer Manipulation basieren, sind die 

Angriffsmethoden vielfältig. Dies unterstreicht die Notwendigkeit, nicht nur technische Sicherheits-

maßnahmen zu implementieren, sondern auch das Bewusstsein und die Schulung der Nutzer zu för-

dern, um die Widerstandsfähigkeit gegenüber Cyberbedrohungen zu stärken. Diesen Kontext greift das 

Kooperationsprojekt „Lehr- und Lernlabor Cybersicherheit Sicherheitsfaktor Mensch“ des Fraunhofer 

IAO und der Hochschule Heilbronn auf. Dieses Labor soll als zentraler Ort für die Erforschung und Ent-

wicklung von Konzepten und Lernangeboten fungieren, die darauf abzielen, mit dem Faktor Mensch 

verbundene Sicherheitsrisiken zu reduzieren und somit einen Beitrag zur Stärkung der Cybersicherheit 

in unserer zunehmend digitalisierten Welt zu leisten. Dabei ist es von entscheidender Bedeutung, die 

Sensibilisierung und Qualifizierung von Fach- und Führungskräften sowie der breiten Bevölkerung in 

Bezug auf Cybersicherheit zu stärken, um Risiken zu minimieren und die digitale Resilienz zu erhöhen. 

Eine weitere Zielsetzung ist die Einbindung breiter Bevölkerungsschichten, um die gesamtgesellschaft-

lichen Dimensionen des Faktor Mensch zu berücksichtigen und das Bewusstsein für die Herausforde-

rungen der Cybersicherheit zu schärfen. Das Lehr- und Lernlabor hat zum Ziel, Wissen und Fähigkeiten 

im Bereich Cybersicherheit zu stärken, um eine umfassende Antwort auf die aktuellen und zukünftigen 

Herausforderungen in diesem Bereich zu fördern. 

Projekttitel:  Lehr- und Lernlabor Cybersicherheit Sicherheitsfaktor Mensch 

Laufzeit: 10/2023 – 12/2026 

Fördersumme: 2.400.247 EUR 

gefördert durch: BMBF 

Projektwebsite: https://www.cybersicherheit.fraunhofer.de 

Projektleiter*innen/Ansprechpartner*innen:   

Prof. Dr. Jochen Günther (HHN); E-Mail: jochen.guenther@hs-heilbronn.de    

Dr. Heiko Roßnagel (Fraunhofer IAO) 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

KI für die Region 

 

IPAI - Innovation Park Artificial lntelligence in Baden-Württemberg 

Im Rahmen des Wettbewerbsverfahrens des Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau 

zur Standortauswahl für den Innovationspark KI (Künstliche Intelligenz) Baden-Württemberg hat der 

Minister­rat mit Beschluss vom 27. Juli 2021 zugestimmt, den Innovationspark KI Baden-Württemberg 

mit einer Förderung des Landes in Heilbronn zu realisieren. Das Projekt soll Baden-Württemberg als 

Innovations­und Wirtschaftsstandort fit für die Zukunft machen.  

Der Innovationspark KI bietet die Chance, Baden-Württemberg,- die Region Heilbronn-Franken und 

Stadt Heilbronn nachhaltig als Standort für KI-Wertschöpfung zu stärken und ein Ökosystem zu schaf-

fen·, in dem neue Ideen entwickelt und umgesetzt werden. Dabei ist es ein großer Vorteil, dass diese 

Region mit der Hochschule Heilbronn (HHN) und weiteren Partnern wie der TUM Campus Heilbronn, 

dem Fraunhofer KODIS Institut, dem Ferdinand-Steinbeis-Institut Heilbronn und der DHBW bereits ge-

genwärtig über eine herausragende Forschungslandschaft im Bereich der Schlüsseltechnologie KI ver-

fügt. Der Innovationspark KI bildet hierzu die logische Fortsetzung, um die wissenschaftliche Exzellenz 

umfassend in wirtschaftliche Stärke ummünzen zu können.  

 

Leuchtturmprojekt RegioWIN 2030: Al Training.: & Qualification Campus (AI-TRAQC), Pro-

jektträger: Hochschule Heilbronn  

Mit dem Projekt AI-TRAQC wird die breite Kompetenz der Hochschule Heilbronn im Bereich der Künst-

lichen Intelligenz in den kommenden Jahren weiter ausgebaut, um für und mit regionalen Unterneh-

men die Innovation und Digitalisierung der Region voranzubringen. Der Kern ist ein regionales Innova-

tionszentrum, das am HHN-Campus in Heilbronn-Sontheim entstehen wird. Geplant sind 3 Säulen, 

nämlich die Weiterbildung und Qualifizierung von Beschäftigten in der Region in einem Qualification 

Center, die wissenschaftliche Auseinandersetzung und Weiterentwicklung von KI in einem Science 

Center und drit­tens die Unterstützung von Kl-basiertem Entrepreneurship in einem Innovation Hub. 

Das Ziel ist es den Transfer zwischen Forschung und Wirtschaft über sogenannte KI-Transferbrücken 

zu fördern.  

Der Wettbewerb RegioWIN 2030 ist ein zentraler Baustein im Rahmen der Förderung aus dem Euro-

päischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) in Baden-Württemberg. Damit leistet das Land einen 

Beitrag für ein innovativeres Europa, für intelligenten wirtschaftlichen Wandel - aber auch für ein öko-

logischeres, C02-ärmeres Europa. Die Hochschule Heilbronn wird in den nächsten 6 Jahren gleich 3 

Leuchtturmprojekte aus dem Wettbewerb RegioWIN 2030 umsetzten.  

Projekttitel: Artificial lntelligence Training & Qualification  

Fördersumme: ca. 3,4 Mio. EUR  

gefördert durch: MWK / EFRE  

Projektpartner*innen / Ansprechpartner*innen: TUM, KODIS, DHBW, HHN 



 
 

 

KI in der Medizin 

 

Krebsberatungs-App 

Das interdisziplinäre Forschungsprojekt, initiiert durch das Team der psychosozialen Krebsberatungs-

stelle am Universitätsklinikum Freiburg in Kooperation mit der Hochschule Heilbronn (HHN) und dem 

Fraunhofer-Institut für System- und Innovationsforschung, hat im Rahmen des Wettbewerbs #Gesell-

schaftDerIdeen des Bundesministeriums für Bildung und Forschung herausragende Anerkennung er-

fahren. Unter Hunderten von Teilnehmern wurde das Projekt als eines von zehn ausgewählten Teams 

für die Erprobungsphase nominiert, was eine finanzielle Unterstützung in Höhe von bis zu 200.000 

Euro für den Zeitraum von Dezember 2021 bis Dezember 2023 ermöglichte. 

Das übergeordnete Ziel dieser zweijährigen Projektphase liegt in der Entwicklung und Evaluation eines 

Prototyps. Hierbei liegt der Fokus auf der Schaffung einer innovativen Krebsberatungs-App, die eine 

flexible psychosoziale Unterstützung für Patient*innen und deren Angehörige bietet. 

Das Projekt erlangte als eines von lediglich vier ausgewählten Vorhaben die Möglichkeit, in die Praxis-

phase einzutreten. Diese zweite Fördertranche beläuft sich auf 250.000 Euro und erstreckt sich über 

weitere 1,5 Jahre. In diesem Abschnitt wird eine initiierende App-Version entwickelt, die als Grundlage 

für eine marktreife Anwendung dient. Diese Version wird nicht nur an die spezifischen Anforderungen 

einzelner Krebsberatungsstellen angepasst, sondern auch einer intensiven Prüfung hinsichtlich Daten-

sicherheit und Stabilität unterzogen, um eine reibungslose Funktionalität der App zu gewährleisten. 

Mit dem erfolgreichen Abschluss der Praxisphase wird nicht nur eine innovative App-Version vorliegen, 

sondern auch eine fundierte Grundlage für die finale Entwicklung und Anpassung an individuelle Be-

dürfnisse geschaffen. Damit trägt das Projekt nicht nur zur Optimierung der psychosozialen Unterstüt-

zung von Krebspatient*innen und ihren Angehörigen bei, sondern ebnet auch den Weg für zukünftige 

Anwendungen im Bereich der Krebsberatung. 

Projekttitel: Krebsberatungs-App: Krebsberatungs-App zur flexiblen psychosozialen Unterstützung 

von Patient*innen und Angehörigen 

Laufzeit: 15.12.2021 – 15.06.2025 

Fördersumme: 450.000 € 

gefördert durch: BMBF 

Projektwebsite:  https://www.hs-heilbronn.de/de/krebsberatung  

Projektleiter*innen/Ansprechpartner*innen:  

Prof. Mahsa Fischer, E-Mail: mahsa.fischer@hs-heilbronn.de 
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KI in der Industrie und Produktion 

 

iAI - Center for industrial Al  

Im "Transfer- und Kompetenzzentrum lndustrial Al" werden anhand von industriellen Anwendungen 

Po­tentiale und Möglichkeiten des Einsatzes von KI in Produktionsprozessen mittelständischer. Unter-

nehmen erforscht. Das Zentrum soll insbesondere Firmen bei der Einführung Künstlicher Intelligenz 

(KI) unterstützen. Die Hochschule Heilbronn (HHN) setzt eine Vielzahl ihrer KI-Forschungsprojekte di-

rekt für ihre Partner in der Wirtschaft und deren Produktionsprozesse ein. Die HHN vernetzt dafür ihre 

KI-Expert*innen mit den jeweiligen Unternehmen. Denn: Einsätze der KI in der Produktion fällt vielen 

Firmen noch schwer.  

Mit dem neu-prämierten Projekt "Transfer- und Kompetenzzentrum lndustrial Al", geht die HHN einen 

weiteren Schritt in diese Richtung und teilt ihr Fachwissen im direkten Austausch. Neben den exemp-

larisch untersuchten Anwendungen sichert die dauerhafte Einrichtung des "Transfer- und Kompetenz-

zentrums lndustrial Al" einen nachhaltigen Ergebnistransfer in die Region.  

Projekttitel: Transfer- und Kompetenzzentrum lndustrial Al  

Laufzeit: 01.02.2022 - 31.01.2025  

Fördersumme: 999.000,00 €  

gefördert durch: Carl-Zeiss-Stiftung Transfer 2021  

Projektwebsite: https://www.hs-heilbronn„de/de/iai  

Projektleiter*innen/Ansprechpartner*innen:  

Prof. Dr.-lng. Nicolaj Stache, E-Mail: nicolaj.stache@hs-heilbronn.de  

Prof. Dr.-lng. Carsten Lanquillon, E-Mail: carsten.lanquillon@hs-heilbronn.de  

Prof. Dr.-lng. Carsten Wittenberg, E-Mail: carsten.wittenberg@hs-heilbronn.de  

Prof. Dr. Sabine Boos, E-Mail: sabine.boos@hs-heilbronn.de 
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lnduKo Innovation durch Kollaboration  

Mit dem Projekt lnduKo arbeitet die Hochschule Heilbronn gemeinsam mit Studierenden und mithilfe 

moderner, digital unterstützender Ansätze der Motivationsförderung an der Entwicklung innovativer 

digitaler Werkzeuge. Zentrales Element des Projektes lnduKo ist der neue Masterstudiengang Entre-

preneurship, der im Wintersemester 2021/22 startete. Im Projekt lnduKo soll das erste Mal ein umfas-

sendes, studierendenzentriertes Lehrkonzept für einen gesamten Studiengang entwickelt werden, 

welches die besten Werkzeuge aus der Offline- und Online-Welt für den optimalen Lernerfolg vereint. 

Aufgrund des offenen und interdisziplinären Ansatzes des Projektes der Hochschule Heilbronn wurde 

der neue Studiengang Entrepreneurship, als eines der 100 innovativsten Bildungs-, Wissenschafts- und 

Innovationsprojekte ausgezeichnet und nimmt aktuell am Programm „Wirkung hoch 100" teil.  

Die interdisziplinäre fakultätsübergreifende Zusammenarbeit wird durch eine neue Open-Source Com-

munity-Plattform namens ldealize gefördert. Mit ihr werden innovative Ideen ausgetauscht und wei-

terentwickelt. Darüber hinaus wird ein sicherer Open-Source Messenger namens Unify für den Hoch-

schulbetrieb umgesetzt. Um die innovative Zusammenarbeit in Gründung und Forschung zu optimie-

ren, wird auch eine Lösung für digitale Geheimhaltungsvereinbarungen auf Basis der Blockchain-Tech-

nologie entwickelt. 

Projekttitel: Innovation durch Kollaboration - Lehren und Lernen in einer vernetzten Community  

Laufzeit: 01.08.2021 - 31.07.2024 

Fördersumme: 3.990.000,00 €  

gefördert durch: Stiftung Innovation in der Hochschullehre 

Projektwebsite: https://www.hs-heilbronn.de/de/induko  

Projektleiter*innen/Ansprechpartner*innen:  

Prof. Mahsa Fischer, E-Mail: mahsa.fischer@hs-heilbronn.de 

Prof. Dr. Markus Speidel, E-Mail: markus.speidel@hs-heilb_ronn.de und Prof. Dr. Alexander Jesser, 

E­Mail: alexander.jesser@hs-heilbronn.de zusammen Teilprojekt Unify  

Prof. Dr. Bettina Merlin, E-Mail: bettina.merlin@hs-heilbronn.de, Teilprojekt Innovationslehre  

Prof. Dr.-lng. Andreas Daberkow, E-Mail: andreas.daberkow@hs-heilbronn.de und Dipl.-Kffr. Kerstin· 

Steimle, E-Mail: kerstin.steimle@hs-heilbronn.de zusammen Teilprojekt E-Learning Zentrum (inner-

halb des Teilprojekts Innovationslehre)  

Prof. Dr. rer. nat. Nicole Ondrusch, E-Mail: nicole.ondrusch@hs-heilbronn.de, Teilprojekt Projekt 

„Lab:D" (innerhalb des Teilprojekts. Innovationslehre)  

Dipl.-Psych. Susan Barth, E-Mail: susan.barth@hs-heilbronn.de, Teilprojekt Projekt „Proto:D" (inner-

halb des Teilprojekts Innovationslehre) 
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H2- Innovationslabor II  

Um die Region Heilbronn-Franken bei der Entwicklung einer Wasserstoffwirtschaft zu unterstützen, 

wurde das Projekt „H2-Innovationslabor Heilbronn-Franken“ mit Förderung der Dieter-Schwarz-Stif-

tung von April 2020 bis März 2021 durch die Forschungspartner Ferdinand-Steinbeis-Institut, Fraun-

hofer IAO, Hochschule Heilbronn und TU München durchgeführt. Die Ergebnisse aus dem Projekt „H2-

Innovationslabor Heilbronn-Franken“ haben gezeigt, dass neben dem Aufbau einer Versorgungsinfra-

struktur besonders die Erprobung und der Einsatz von Wasserstofftechnologien in verschiedenen An-

wendungsfeldern in Heilbronn-Franken ein erfolgsversprechendes Handlungsfeld für die kommenden 

Jahre darstellen. Diese Anwendungsfälle müssen nun im nächsten Schritt vertieft und als Grundlage 

für eine zukünftige Umsetzung ausgearbeitet werden, sodass eine sichere und zuverlässige Erprobung 

und ein dauerhafter Betrieb erfolgen können. Trotz der Fokussierung des Gesamtvorhabens auf Was-

serstofftechnologien muss für die genannten Anwendungsfälle auch untersucht werden, welche alter-

nativen Technologien sich für einen nachhaltigen Betrieb eignen und ob Wasserstoff hier der am bes-

ten geeignete Energieträger ist. Dabei wird das H2-Innovationslabor als interdisziplinäres Kompetenz-

zentrum für H2-Forschung fortgeführt, um die Region Heilbronn-Franken bei der Entwicklung einer 

Wasserstoffwirtschaft zu unterstützen. Das Gesamtvorhaben beinhaltet drei Projekteschwerpunkte, 

die mit jeweils projektspezifischen Zielsetzungen bearbeitet werden. 

- Management H2-Innovationslabor 

- Nachhaltiges Energiemanagement in Rechenzentren am Beispiel des Innovationsparks KI Heilbronn 

- Nachhaltiges Asphaltmischwerk  

Projekttitel: H2 Innovationslabor II  

Laufzeit: 01.04.2022 – 31.03.2025 

Fördersumme: 639.433€ (Gesamtförderung über alle Partner) 

gefördert durch: Dieter Schwarz Stiftung gGmbH 

Projektkonsortium  

Institut LOGWERT/ KODIS/ DHBW/TUM/  
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NUL -  Neuer Urbaner Luftverkehr  

Das von der Dieter Schwarz Stiftung geförderte Projekt beschäftigt sich insbesondere mit der Frage-

stellung welche Möglichkeiten und Potenziale die dritte Dimension Luft für die Region Heilbronn- Fran-

ken als Ergänzung des bestehenden Verkehrsangebotes bietet. Hierbei sollen die Betrachtungen über 

Innovationen wie Flugtaxis und Drohnen hinausgehen und mögliche Verkehrskonzepte wie bspw. Seil-

bahnen untersuchen. Darüber hinaus werden Fragen der Branche auf externe Nachfrage-und Kosten-

schocks, Krieg, Pandemie, gesellschaftlicher Veränderung, Nachfrage, Preispolitik und Revenue Ma-

nagement, neue Geschäftsmodelle, Megatrends, neue Technologien und Nachhaltigkeit untersucht. 

Startpunkt für das Projekt war die Internationale Luftverkehrskonferenz in Heilbronn AMEC/ EAC vom 

29.11- 01.12.2022, auf welcher hochkarätige Akteure der Branche sowie aus Wirtschaft und Politik 

teilgenommen haben. Im Rahmen des Forschungsvorhabens werden Fragestellungen zur Passgenau-

igkeit innovativer Logistik- und Mobilitätsinnovationen im Bereich Luft mit dem Fokus auf die Region 

HNF untersucht, Szenarien entwickelt sowie Standort- und empirische Analysen durchgeführt. 

 

Projekttitel: Neuer urbaner Luftverkehr (NUL)  

Laufzeit: 01.05.2022 – 31.12.2024 

Fördersumme: 174.500 

gefördert durch: Dieter Schwarz Stiftung gGmbH 

Projektkonsortium  

Institut LOGWERT 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

Hydrogenium 

Im April 2023 startete das Leuchtturmprojekt "Hydrogenium", welches vom Wirtschaftsministerium 

mit rund 6,9 Millionen Euro aus Mitteln der EU (4,6 Mio Euro) und des Landes Baden-Württembergs 

(2,3 Mio Euro) gefördert wird. Mit der Förderscheckübergabe an die Projektpartner am 27.04.2023 in 

Heilbronn, erteilte Wirtschaftsministerin Frau Hofmeister-Kraut den offiziellen Startschuss.  Das 

Leuchtturmprojekt wurde im Rahmen des Landeswettbewerbs „RegioWIN 2030 – Regionale Wettbe-

werbsfähigkeit durch Innovation und Nachhaltigkeit“ als eines von 24 Projekten ausgewählt und ist ein 

entscheidender Schritt zur Entwicklung der Wasserstoffwirtschaft in Baden-Württemberg am Beispiel 

der Region Heilbronn-Franken. Im Fokus von „Hydrogenium“ steht die Errichtung eines Test- und An-

wendungszentrums am Standort Lampoldshausen des DLR. Das Zentrum wird hierbei nicht nur zur 

Erprobung und Weiterentwicklung industrieller Wasserstofftechnologien dienen, sondern auch als 

Wissens- und Kompetenzhub für Unternehmen, Kommunen und wissenschaftliche Einrichtungen fun-

gieren. Das entstehende Reallabor bietet die Möglichkeit flüssigwasserstoffbasierte Systeme und Kom-

ponenten zu erproben, weiterzuentwickeln und genehmigungsrechtliche Versuche durchzuführen.  

Das Institut LOGWERT der Hochschule Heilbronn ist Teil des Projektkonsortiums, zu dem auch das 

Deutsche Zentrum für Luft- und Raumfahrt (DLR), die Technische Universität München (TUM), die Du-

ale Hochschule Baden-Württemberg (DHBW), das Fraunhofer-Institut IAO und die Wirtschaftsförde-

rung Heilbronn (WFG) gehören. Im Rahmen des Projektes untersucht LOGWERT verschiedene For-

schungsfragen zum Aufbau einer Wasserstofflogistik unter Einbeziehung relevanter Akteure rund um 

das entstehende Testfeld. Dies beinhaltet die Entwicklung von Kooperationsmodellen sowie die Iden-

tifizierung der erforderlichen Infrastruktur und der Schlüsselakteure. Parallel dazu liegt ein Schwer-

punkt auf der Identifizierung und Modellierung logistischer Prozesse. Durch den Austausch in Work-

shops mit verschiedenen Stakeholdern werden diese Prozesse und Anforderungen kontinuierlich op-

timiert und auf individuelle Szenarien angepasst. Ein weiterer Aspekt ist die Identifikation und Validie-

rung von Erfolgsfaktoren durch empirische Analysen. Auf Grundlage dieser Erkenntnisse formuliert das 

Institut Handlungsempfehlungen, die sowohl auf unternehmerischer als auch auf politischer Ebene 

Anwendung finden sollen.  

Das Institut LOGWERT forscht seit 2021 im innovativen Forschungsfeld Wasserstoff und konnte bereits 

verschiedene Forschungsprojekte wie H2ALL „Die Ländliche Region als Treiber für die Umsetzung von 

Wasserstoffanwendungen durch innovative Ansätze in der Logistik“, das H2-Innovationslabor 2.0 zur 

Integration von Wasserstofftechnologien in das Energiemanagement von Unternehmen, sowie den 

Einsatz von Wasserstoff in alternativen Antriebstechnologien erfolgreich durchführen.  

Das Vorhaben Hydrogenium wird gefördert durch: 

   

Projekttitel: Hydrogenium  

Laufzeit: 01.03.2023 – 31.12.2027 

Fördersumme: 1.005.170,16 (Gesamtförderung über alle Partner) 

Institut LOGWERT (131.409,92), KODIS, TUM 



 
 

 

LÄNDNAH 

Die Versorgung mit Produkten des täglichen Bedarfs ist ein wichtiger Indikator für die Lebensqualität 

und die wirtschaftliche Entwicklung einer Region. Insbesondere im ländlichen Raum müssen Bewohner 

häufig größere Strecken zurücklegen, um sich Artikeln des täglichen Bedarfs oder Medikamenten zu 

versorgen. Kritisch ist dies besonders für Bewohner*innen mit eingeschränkter Mobilität. Ziel der für 

das Land BW durchgeführten Studie ist daher die Entwicklung eines digital gestützten Versorgungs-

konzeptes und dessen Umsetzungs-konzeption inklusive einer detaillierten Roadmap mit Aufzeigen 

der wichtigsten Schritte zur Implementierung für den ländlichen Raum in Baden-Württemberg. Nach 

dem Leitbild „Innenstadt auf 20 qm“ wird untersucht, wie eine grundlegende Versorgung mit Gütern 

und Dienstleistungen für den ländlichen Raum künftig aussehen und wie diese prozessbezogen effi-

zient und mehrwertstiftend umgesetzt werden kann.  

Methodik/ Forschungscharakter: Desk Research/ empirische Analysen in Form von Befragungen/ In-

terviews/ Workshops/ Entwicklung Umsetzungspfade 

 

Projekttitel: Nahversorgung im ländlichen Raum- Logistik und Handel auf 20qm (LÄNDNAH) 

Laufzeit: 01.11.2023- 31.12.2024 

Fördersumme: 127.537,00  

Institut LOGWERT (50.412), KODIS 

 

 

 

  



 
 

 

 

 

Community of Practice: Transformative Skills für Nachhaltige Entwicklung 

 

Referat für Nachhaltige Entwicklung 

Die zahlreichen aktuellen ökologischen, sozialen und ökonomischen Herausforderungen fordern neue 

Herangehensweisen, neue und erweiterte Kompetenzen und Denkweisen. Aus diesem Grund wurde 

vom Stifterverband das Projekt "Transformative Skills für Nachhaltigkeit" ins Leben gerufen. Der Stif-

terverband wird Transformationsprozesse für Nachhaltigkeit in Hochschulen vorantreiben und fun-

giert dabei auch als Schnittstelle zwischen Unternehmen und Hochschulen. Gefördert wird das Projekt 

von der Carl-Zeiss-Stiftung und der Deutschen Bundesstiftung Umwelt. 

Was aber sind eigentlich transformative Skills? Skills bedeuten erst einmal Kompetenzen. Der Stifter-

verband hat sich in eigenen Studien mit dieser Frage beschäftigt und hat gemeinsam mit McKinsey ein 

entsprechendes Framework für sogenannte „Future Skills“ ausgearbeitet, also Kompetenzen, die für 

den Umgang mit den aktuellen Herausforderungen erforderlich sind. Diese umfassen technologische 

Kompetenzen, klassische Kompetenzen, digitale Schlüsselkompetenzen und die sogenannten transfor-

mativen Skills. 

  

Quelle: adaptiert von http://future-skills.net 

 

Zu den transformativen Skills gehören nach diesem Framework Veränderungskompetenz, Innovations-

kompetenz, Missionsorientierung, Urteilsfähigkeit sowie Dialog- und Konfliktfähigkeit.  

Ziel der „Community of Practice“ ist es, dass transformative Skills für Nachhaltigkeit eine möglichst 

hohe Zahl von Studierenden in unterschiedlichsten Studiengängen erreichen. Im Zentrum der Arbeit 

        NACHHALTIGKEIT 

http://future-skills.net/


 
 

 

stehen vier Curriculumwerkstätten. Im Austausch mit Nachhaltigkeitsexperten wie der Deutschen Ge-

sellschaft für Nachhaltigkeit an Hochschulen (DG HochN) arbeiten die Bildungseinrichtungen an indivi-

duellen Lösungen. 20 deutsche Hochschulen und Universitäten wurden ausgewählt, um neuartige An-

sätze und Konzepte zur Förderung von Qualifikationen im Umgang mit Nachhaltigkeit in der Lehre zu 

entwickeln. Die Hochschule Heilbronn ist eine der ausgewählten Hochschulen und Teil der Community 

of Practice. Die Community of Practice trifft sich dafür in regelmäßigen Abständen, um fachlichen Input 

zu bekommen und an individuellen Lösungen für die jeweilige Hochschulsituation zu arbeiten. 

Projekttitel: Transformative Skills  

Laufzeit: 06.2023 - 10.2024 

Fördersumme: 10.000 € (werden erst 2024 wirksam) 

gefördert durch: Stifterverband, Carl Zeiss Stiftung und Deutsche Bundesstiftung Umwelt 

Projektwebsite: https://www.hs-heilbronn.de/de/transformative-skills-fuer-nachhaltige-entwick-
lung-4c3811a56fd0b94f 

Projektleiter*innen/Ansprechpartner*innen:  

Prof. Dr. Daniela Ludin, E-Mail: daniela.ludin@hs-heilbronn.de 

Erika Müller, E-Mail: erika.mueller@hs-heilbronn.de 
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IntKlimaHHN „KSI: Klimaschutzmanagement – Erstellung eines Integrierten Klimaschutz-

konzeptes für die vier Standorte der Hochschule Heilbronn“ 

Ziel des Forschungsprojekts IntKlimaHHN ist die Reduzierung der Treibhausgasemissionen am Beispiel 

einer universitären Einrichtung. Anhand vielfältiger hochschulweiter interdisziplinärer Forschungsakti-

vitäten wird das Forschungsziel einer netto-treibhausgasneutralen Hochschule bis 2030 umgesetzt. 

Damit möchte die HHN ihre Vorbildfunktion im Klimaschutz wahrnehmen und dem Landesziel der kli-

maneutralen Hochschule gemäß dem Klimaschutz-und Klimawandelanpassungsgesetz (§ 11 KlimaG 

BW) gerecht werden. Koordiniert wird das Projekt durch den Klimaschutzmanager der HHN, der die 

unterschiedlichen Aktivitäten in ein integriertes innovatives Klimaschutzkonzept zusammenfasst. 

Grundlage des Forschungsansatzes ist eine verursachungsbasierte Analyse der Treibhausgasemissio-

nen der gesamten Hochschule. Im Rahmen der drei Forschungsschwerpunkte der HHN (Technik, Wirt-

schaft und Informatik) werden anschließend Forschungsaspekte herausgearbeitet, diese Emissionen 

zu verringern.  Diese werden mit bereits bestehenden Klimaschutzaktivitäten an der HHN zusammen-

geführt und in ein innovatives zukunftsgerichtetes Gesamtkonzept weiterentwickelt. Dabei werden lo-

kale Akteurinnen und Akteure und Interessierte an den vier Standorten der HHN eingebunden, um der 

Vielfalt der HHN gerecht zu werden. Im Rahmen des Forschungsprojektes ist die Möglichkeit einer 

Promotion für den koordinierenden Klimamanager vorgesehen. Zudem sind mehrere Fachpublikatio-

nen auf Deutsch und Englisch sowie Vorträge auf wissenschaftlichen Konferenzen geplant. 

Die Forschungsaktivitäten im Projekt IntKlimaHHN beziehen sich hierbei auf folgende Fragestellun-

gen:  

1. Wie können die aktuellen Emissionen und das Einsparpotential für eine universitäre Ein-

richtung berechnet werden? Welche Methoden eignen sich? 

2. Was sind effektive und effiziente Maßnahmen zur Reduzierung der Treibhausgasemissio-

nen an einer universitären Einrichtung? Wie können diese Maßnahmen verstetigt wer-

den? 

3. Was sind geeignete Maßnahmen zur Einbindung und Kommunikation an die Stakehol-

der? 

 

Projekttitel: IntKlimaHHN 

Laufzeit: 05.2023 - 04.2025 

Fördersumme: 153.674 € 

gefördert durch: Bundesministerium für Wirtschaft & Klimaschutz, Nationale Klimaschutz Initiative 

Projektwebsite: https://www.hs-heilbronn.de/de/klimaschutz 

Projektleiter*innen/Ansprechpartner*innen:  
Christoph Schwerdtfeger, Tobias Held 
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SustainComp - DAAD Projekt im Rahmen des Förderprogramm IVAC - International Virtual 

Academic Collaboration 2023  

Bei diesem Projekt geht es um die Weiterentwicklung eines COIL-Projektes zwischen der HHN und der 

Bridgewater State University (BSU) und um begleitende wissenschaftliche Untersuchungen zum 

Thema „Nachhaltigkeit und Verhalten / Sustainability & Behavoir“.  

Es geht dabei um eine inhaltliche Erweiterung der Lehr-Lern-Unterlagen auf der neuen VL-Space-Platt-

form für die synchrone und asynchrone Nutzung durch Studierende und Lehrende mit dem Ziel, ein 

Inverted-Classroom-Konzept aufzubauen sowie  den Aufbau von Lehr-Lern-Unterlagen für die Vorbe-

reitung des „SustainComp“-Projektes (asynchron) für die Studierenden, um das Thema Nachhaltigkeit 

mit Hilfe der „Unesco – Education for Sustainable Development Goals“ einzuführen, curricular zu ver-

ankern sowie für die weitere studentische Nutzung im beruflichen Alltag aufzubereiten, die geplante 

Erstellung (und Einreichung durch Studierende) von Wissensnuggets zum Thema „Campus-, Lern- und 

Alltagskultur“, den geplanten Aufbau eines Betreuungsprogramms für neue COIL Studierende sowie 

die geplante Nutzung aller dieser Inhalte für die breite Hochschulcommunity, welches dann auch ex-

tern verfügbar sein soll. Die begleitende wissenschaftliche Forschungsfrage ist u.a. „Verhalten sich Stu-

dierende der HHN und der BSU nachhaltiger, wenn sie Wissen zum Thema Nachhaltigkeit erworben 

haben?“ Diese Forschungsfrage wird auch nach Projektende durch vertiefende Forschungen weiter 

verfolgt. 

Projektüberblick mit Outcome (OC), Output (OP) und Impact 

 

Projekttitel: SustainComp 

Laufzeit: 03.2023 - 12.2023 

Fördersumme: 49.7130,19€, 

gefördert durch: DAAD Projekt im Rahmen des Förderprogramm IVAC _ International Virtual Acade-
mic Collaboration 2023  

Projektwebsite: www.hs-heilbronn.de/sustaincomp 

Projektleiter*innen/Ansprechpartner*innen:  

Annett Großmann, Email: annett.grossmann@hs-heilbronn.de 

http://www.hs-heilbronn.de/sustaincomp
mailto:annett.grossmann@hs-heilbronn.de


 
 

 

 

 

Leuchtturmprojekt COIL - Heilbronn University & University of Rwanda 

 

Nachdem ein COIL Format (Collaborative Online International Learning) zum Thema Nachhaltigkeits-

ziele der Vereinten Nationen (UN SDG) 2022 in Ruanda zwischen den damaligen Fakultäten WV und 

T1 erfolgreich durch Prof. Dr. Susanne Wilpers, Prof. Dr.-Ing. Ansgar Meroth und Prof. Dr.-Ing. Peter 

Ott gestartet wurde und inzwischen als „Best practice“-Beispiel durch die Hochschulrektorenkonferenz 

ausgezeichnet wurde, ging es in 2023 in die zweite Runde. 2022 standen Nachhaltigkeitsziele für den 

ländlichen Raum in Ruanda auf dem Programm, 2023 die SDGs für Megastädte am Beispiel Ho-Chi-

Minh-City (Saigon). 20 Studierende der beiden Fakultäten erarbeiteten mit ihren vietnamesischen Kol-

leginnen und Kollegen Konzepte, die die Ziele unterstützen, beispielsweise die Sammlung und Verwer-

tung von Müll, Indoor Farming in leerstehenden Gebäuden, smarte Verkehrsbeeinflussung, lokale 

Wasserreinigung, Vermeidung von Lebensmittelabfällen auf Märkten durch mobile Kühlsysteme und 

Fahrrad-Sharing. Mit von der Party waren neben den TE-Professoren Ott und Meroth auch Prof. Dr. 

Bettina Merlin von WI. Die Interdisziplinarität der Projekte brachte es mit sich, dass nicht nur techni-

sche Lösungen, sondern auch eine Marktstudie und ein Business Model Canvas für die erarbeiteten 

Vorschläge ausgearbeitet wurden. 

 

Projekttitel: KA 171: Heilbronn University of Applied Science (Germany) & University of Rwanda 
(Rwanda) 

Laufzeit: Förderlinie 2: Laufzeit: 2022-2025: Erasmus + Projekt: KA 171 

 

 

DAAD Gründung GIU, Kairo - Transnationale Bildung – Studienangebote deutscher 

Hochschulen im Ausland“ 

 

Laufzeit: verlängert bis 2026 

  

        INTERNATIONAL GEFÖRDERTE PROJEKTE 

 

        INTERNATIONAL GEFÖRDERTE PROJEKTE 
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